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Kreisliga B Nord

TT Renningen-Malmsheim (SG) III : SV Böblingen V 
Samstag, 13.11.2021, 18:00 Uhr

TT Renningen-Malmsheim (SG) III stockt Punktekonto gegen 
SV Böblingen V auf

Großer Jubel herrschte am Samstagabend, als das Schlussdoppel Oerthle / Baltaci nach 4 Stunden
Spielzeit den Matchball für die Gastgeber TT Renningen-Malmsheim (SG) III im Match der Kreisliga
B Nord verwandelte. Hängende Köpfe gab es dagegen beim Gastteam SV Böblingen V, das eine 7:9
Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 29:31) quittieren musste. Durch diesen, trotz 4
Ersatzspielern, errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 5. Saisonspiel nun ein
Punkteverhältnis von 7:3.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Ein Satz reichte nicht, weshalb Oerthle / Baltaci die Begegnung gegen Dhom /
Stegemann letztlich mit 1:3 verloren. Wenig Gegenwehr leisteten danach Jaißle / Haidl bei ihrem 0:3
gegen Barth / Schneider. Nach gewonnenem ersten Satz gaben anschließend Gerner / Mairle das
Spiel gegen Antoniadis / Thamaraiselvam noch aus der Hand und verloren mit 1:3. Gute Nerven
brauchten die Spieler hierbei insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei Bällen
Unterschied endeten. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 0:3. Weiter ging es anschließend mit
den Einzeln. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Bernd Oerthle die Partie gegen Manfred
Schneider noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. In vier Sätzen gewann daraufhin
Markus Jaißle gegen Klaus Barth und gab dabei nur einen Satz her. Beim Spielstand von 2:3ging es
nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Nicht ganz mithalten konnte Kolja
Gerner, beim 1:3 gegen Kiriakos Antoniadis, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Kurz musste
er zittern, aber letztlich war Ottmar Haidl bei seinem 3:1 gegen Hubert Dhom doch schlussendlich
überlegen. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an die Tische. Mit
einem Sieg im finalen fünften Satz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Moritz Mairle gewann
gegen Thomas Stegemann mit 3:2. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Remzi Baltaci,
das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Keilas Thamaraiselvam verlor. Beim Stand von 4:5
gingen die Spitzenspieler in die Box. Eher wenig Gegenwehr bekam Bernd Oerthle danach bei
seinem Sieg in drei Sätzen von Klaus Barth. Kaum Chancen hatte danach Markus Jaißle beim 0:3
gegen seinen Kontrahenten Manfred Schneider. Fast verloren schien danach das Spiel von Kolja
Gerner gegen Hubert Dhom, als es zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatte Kolja Gerner jedoch
die richtige Taktik gefunden und siegte in fünf Sätzen. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur
zwei Bällen Differenz zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Das Ergebnis vor dem
anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 6:6. Ottmar Haidl gelang es, Kiriakos Antoniadis im Einzel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Da
gab es nichts zu rütteln. Ein Satz reichte nicht, weshalb Moritz Mairle die Begegnung gegen Keilas
Thamaraiselvam letztlich mit 1:3 verlor. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen
Thomas Stegemann zunächst nicht gut aus, so gewann Remzi Baltaci im Anschluss die Sätze zwei
bis vier und damit die gesamte Partie. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7
für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Recht kurzen Prozess
machten derweil Oerthle / Baltaci beim 12:10, 19:17, 11:6 mit Barth / Schneider. Einen extremen
Verlauf nahm hierbei Satz Nummer 2, der erst nach 36 Bällen endete und an Oerthle / Baltaci ging.
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Nach diesem Sieg geht TT Renningen-Malmsheim (SG) III am 20.11.2021 positiv gestimmt ins
nächste Spiel gegen den GSV Maichingen, während der SV Böblingen V am 20.11.2021 gegen den
SKV Rutesheim III versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TT Renningen-Malmsheim (SG) III

Doppel: Oerthle / Baltaci 1:1, Jaißle / Haidl 0:1, Gerner / Mairle 0:1 
Einzel: B. Oerthle 2:0, M. Jaißle 1:1, K. Gerner 1:1, O. Haidl 2:0, M. Mairle 1:1, R. Baltaci 1:1 

 SV Böblingen V
Doppel: Barth / Schneider 1:1, Dhom / Stegemann 1:0, Antoniadis / Thamaraiselvam 1:0 
Einzel: K. Barth 0:2, M. Schneider 1:1, H. Dhom 0:2, K. Antoniadis 1:1, K. Thamaraiselvam 2:0, T.
Stegemann 0:2


